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Weiterbildung

Hochschulzerti fi kat

BEVÖLKERUNGSSCHUTZ-
BERATER:IN

Inhalte und Struktur
Modul 1: Grundlagen der Gefahrenabwehr
• Gefahren und Risiken, Risikoanalyse
• Informationsquellen
• Szenarien und Gefahrenabwehrplanung
• Katastrophenschutz-Leuchttürme /   Notfalltreffpunkte.
• KRITIS: Definition, Sektoren, Interdependenzen und 
Kaskadeneffekte, Identifizierung, Resilienz
• Krisenmanagement: Risiko- und Krisenkommunikation, 
Zuständigkeiten verschiedener Verwaltungsebenen

Modul 2: Einführung in das Bevölkerungsschutzsystem in 
Deutschland
• Rechtliche Grundlagen: Grundgesetz, Zivilschutz- und 
Katastrophenhilfegesetz, Sicherstellungsgesetze, 
Landesgesetze.
• Zuständigkeiten und Akteure: Bund, Länder, Kommunen.
• Integriertes Hilfeleistungssystem: polizeiliche und 
nichtpolizeiliche Gefahrenabwehr, Katastrophenschutz, 
Zivilschutz, grenzüberschreitender Schutz.
• Aktuelle Herausforderungen im Bevölkerungsschutz.
• Zuständigkeiten und Organisation.
• Zivilschutz: Aktuelle Bedrohungslagen, Konzeption Zivile 
Verteidigung (KZV), Zivilschutz als Teil der zivilen 
Verteidigung
• Exkursion Katastrophenschutzbehörden

Modul 3: Sensibilisierung der Bevölkerung
• Ziele und Leistungsfähigkeit des integrierten 
Hilfeleistungssystems
• Risiko- und Gefahrenbewusstsein
• Gefahrengerechtes Verhalten
• Informationsquellen und Warnsysteme: Gefahrenkarten, 
Broschüren BBK, Sirenen, Cell Broadcast, Warn-Apps
• Eigenverantwortung, Eigenvorsorge, Selbstschutz
• Selbsthilfemaßnahmen: Brandschutz, Erste Hilfe

Modul 4: Praktikum 

Modul 5: Abschlussmodul - Projektarbeit und Präsentation 

Coming
Soon

www.cecsaar.de



Ziele und Zielgruppe
Der Zertifikatsstudiengang 
»Bevölkerungsschutzberater/in« schließt diese
Lücke. Als berufsbegleitendes, praxisnahes 
Weiterbildungsangebot mit einer Dauer von
zwei Semestern richtet sich das Programm insbesondere 

an Mitarbeitende kommunaler Behörden, Ehrenamtliche 
im Katastrophen- und Zivilschutz, Sozialarbeiter/innen, 
Angehörige von Hilfsorganisati onen und Verantwortliche 
für Sicherheit in Unternehmen.

Ziel des Studiengangs ist es, fundiertes Wissen im 
Bereich Risiko- und Krisenkommunikati on, Katastrophen-
vorsorge, psychosozialer Unterstützung, interkultureller 
Sensibilität und kommunaler Netzwerkarbeit zu vermit-
teln. Absolventi nnen und Absolventen sollen in der Lage 
sein, in ihrer Kommune als qualifi zierte Ansprechpartner/
innen für Fragen des Bevölkerungsschutzes zu agieren, 
Aufk lärungs- und Schulungsangebote durchzuführen und 
im Ernstf all als koordinierende Schnitt stelle zwischen 
Behörden und Bevölkerung zu wirken.
Die Einführung dieses Zerti fi katsstudiengangs trägt somit 
zur Stärkung der zivilgesellschaft lichen Resilienz, zur 
besseren Vernetzung kommunaler Strukturen und zur 
Umsetzung der Ziele des Sendai-Rahmenwerks für Ka-
tastrophenvorsorge bei. Er leistet einen innovati ven und 
dringend benöti gten Beitrag zur Professionalisierung des 
kommunalen Bevölkerungsschutzes in Deutschland.

Bewerbung und Termine
Termine und Bewerbungsfristen und einen Link zur 
Bewerbung finden Sie auf unserer  Homepage:
https://www.htwsaar.de/cecsaar/angebot/
hochschulzertifikate-technik-und-sicherheit/
bevoelkerungsschutzberaterin 

Träger
Die Fakultät für Architektur und Bauingenieurwesen der 
Hochschule für Technik und Wirtschaft  des Saarlandes 
ist Träger des Zertifikatsprogramms. Das Zertifikat wird 
in Zusammenarbeit mit dem Kompetenzzentrum für 
Klimafolgenanpassung und Katastrophenschutz der htw 
saar (KoK²) durchgeführt.

Bevölkerungsschutzberater:in
In Zusammenarbeit mit dem Kompetenzzentrum für 
Klimafolgenanpassung und Katastrophenschutz der
htw saar (KoK²) führen wir einen neuen berufsbeglei-
tenden Zertifikatsstudiengang Bevölkerungsschutzbera-
ter/-in ein.

Im Hinblick auf die vielfältigen Gefährdungslagen wächst 
die Bedeutung des Schutzes der Bevölkerung als zentrale 
kommunale und staatliche Aufgabe. Angesichts klimabe-
dingter Extremwetterereignisse, pandemischer Lagen, 
technischer Großschadensereignisse und geopolitischer 
Unsicherheiten bedarf es einer fachlich fundierten, lokal 
verankerten und strukturierten Vorbereitung der Men-
schen auf mögliche Krisen- und Katastrophenlagen. Städ-
te und Kommunen stehen dabei vor der Herausforderung, 
sowohl organisatorische Resilienz zu entwickeln als auch 
ihre Bürgerinnen und Bürger akti v in den Schutzprozess 
einzubinden.

Der bislang auf professionellen Katastrophenschutz be-
schränkte Qualifizierungsweg berücksichtigt jedoch kaum 
den Bedarf an beratenden, vermittelnden und koordinie-
renden Rollen innerhalb der kommunalen Bevölkerung. Es 
fehlt an speziell ausgebildeten Fachkräften, die zwischen 
Verwaltung, Einsatzkräften und Zivilgesellschaft  vermit-
teln, die Bevölkerung in Fragen der Selbsthilfe und Risiko-
kompetenz schulen und präventiv zur Resilienzsteigerung 
beitragen können.




